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Öberschlesischer Anzeiger. 


Herausgegeben von Mappenheim. 


— 


Zgter Jahrgang. 5 N“ 29. W Ates Quartal. 


Ratibor den 11. April 1835. 


Bekanntmachung. 


Es ſoll das entberhrlich werdende, bisherige Forſt-Inſpektor⸗Etabliſſement in der 
Stadt Rybnik, beſtehend aus einem maſſiven mit Flachwerk gedecktem Haufe, und 
den dazu gehörigen Wirthſchafts- Gebäuden, fo wie dem Obſt- und Gemüſe-Garten 
von 1 Morg. 86 [IR. und einem Ackerſtück von 135 [IR. welches nach den davon 
aufgenommenen Taxen zu einem Werthe von überhaupt 3267 Rtlr. 8 ſgr. 3 pf. ge⸗ 
würdigt ift, verkauft werden. 

Es ſteht hierzu vor dem Regierungs- und Forſt⸗Rath Maron ein Lizitations⸗ 
Termin am 7. Mai 1835 in Rybnik in dem Etabliſſement an, welcher um 10 Uhr 
Morgens beginnt, und um 6 Uhr Abends geſchloßen wird. Kaufliebhaber werden da⸗ 
zu mit dem Bemerken eingeladen, daß die Uebergabe des Grundſtücks bei annehmli— 
chen Geboten am 1. July d. J. erfolgen kann, und von dem Meiſtgebot, ein Vier⸗ 
tel am Lizitationstage, 4 bei der Bekanntmachung des Zuſchlages, und die zweite 

älfte bei der Uebergabe, ſpäteſtens aber nach Jahresfriſt bezahlt, und bis dahin ver⸗ 
zinßt werden muß, wie dies die im Termin vorgelegt werdenden Verkaufsbedingun⸗ 
gen näher beſtimmen werden. SE 

Sollten in dem obigen Termin keine annehmbaren Gebote zum Verkauf erfol⸗ 
gen, ſo wird in demſelben zugleich die Verpachtung dieſes Etabliſſements auf 1 Jahr 
ausgeboten werden. a 


Oppeln den 3. April 1835. 
N Königliche Regierung. 
Abtheilung für Domainen, Forſten und direkte Steuern. 


— ſ— 
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Theater⸗Nachricht. 
Dienſtag den 14. April zum Vortheil 
des Unterzeichneten: 


Der Schreckensthurm von 
Paris, 
oder: 


Die Verbrechen der Nacht. 


in 5 Akten von V. Hugo, 
earbeitet von Th. Hell. 


Eine der beſten und neueſten dra⸗ 
matiſchen Dichtungen des Auslandes eben 
ſo empfohlen durch den Namen des be— 
rühmten Romantikers Viktor Hugo u. 
des kunſtvollen Bearbeiters Theodor 
al als durch die ſpannendſten, das 

ntereſſe auf das Höchſte ſteigernde Mo⸗ 
mente — iſt es, welche ich zu meiner Be⸗ 
nefizvorſtellung erwählte, und ich glaube 
daher mit Recht ein höchſt verehrtes Pu⸗ 
blikum zur heutigen Vorſtellung einladen 
u dürfen, mich eines recht zahlreichen 
Zuſpruchs ſchmeichelnd. 
J. Czmock, 


RR 
Mitglied der B g nnotſchen 
Schauſpieler-Geſellſchaft. 


Bekanntmachung. 


Am 30. April c. Nachmittags 4 Uhr 
ſteht Termin zur öffentlichen Verſteigerung 
des Garniſon⸗Stalldungers vom 1. Juny 
©. anfangend, in unſerm Commiſſions⸗ 
Zimmer an. Zahlungsfähige und Bie- 
thungsluſtige werden zur Abgabe ihrer 
Gebote eingeladen. 

Ratibor den 28. März 1835. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Zur Verpachtung der Jagd auf den 
luren zwiſchen der Oder, der Stadt, dem 
orfe Neugarten und Studzienna ſteht auf 
den 30. d. N. Nachmittags 4 Uhr Ter⸗ 


min in unſerm Commiſſions⸗Zimmer an, 
wozu wir Pachtluſtige einladen. 


Ratibor den 3. April 1835. 
Der Magiſtrat. 


Verpachtungs-Anzeige. 

In Folge hohen Auftrags des Königl. 
Ober⸗Landes-Gericht von Ober-Schleſien 
haben wir zur öffentlichen Verpachtung der 
den Freiſtellen⸗Beſitzer Kaboth ſchen Ehe⸗ 
leuten zu Oſtrog gehörigen, am linken 
Oder⸗Ufer bei Proſchowitz belegenen 
Wieſe von eirca 13 großen Scheffeln Flä- 
chen⸗Inhalt, — auf Ein Jahr — einen 
Termin auf den 

k 23. April c. 
Vormittags um 9 Uhr hierſelbſt ange⸗ 
ſetzt, wozu Pachtluſtige mit dem Beifü- 
en eingeladen werden, daß die übrigen 
Hachen in termino feſtgeſtellt 
werden ſollen. 5 


Schloß Ratibor den 15. März 1835. 


Herzogliches Gerichts = Amt der Herr⸗ 
ſchaft Ratibor. 


Anzeige. 

50 bis 60 Breslauer Scheffel ſorg⸗ 
fältig getrockneter Birkenſaamen, werden, 
zu dem ſehr billigen Preiſe von 20 fgr. pro 
Scheffel zum Verkauf offerirt. 

Ratiborerhammer den 30. März 1835. 

Herzoglich Ratiborer Forſt-Amt. 


Ich nehme Versicherungen gegen 
Hagel - Schaden an, für die Berliner 
Hagel - Assecuranz - Gesellschaft, und 
bemerke ergebenst, wie die vorjähri= 
gen Prämien- Sätze auch dieses Jahr 
nicht erhöht wurden. 


Ratibor den 10. April 1833. 


Kaufmann Klause 
am Oderthore. 
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Eine mir gehörende ländliche Beſit⸗ 


zung bſtehend in einem Wohngebäude, 
einem Viehſtall, kleiner Scheuer und 8 
Morgen Acker inclusive Obſtgarten und 
Wieſe bin ich ich bereit ſehr wohlfeil zu 
verkaufen, das Nähere iſt bei mir zu er⸗ 
fahren. 5 


J. P. Kneuſel. 
Ratibor den 6. April 1835. 


Bei mir werden von nun an Ver- 
sicherungen gegen Feuerschaden, als: 
auf Gebäude, Möbeln, Waaren, Getrei- 
de für die Triester Azienda Assecu- 
ratrice sowohl hier in der Stadt als 
auch in der Umgegend und den näch- 
sten Kreisen angenommen. . 


Ratibor am 10. April 1835. 


Kaufmann Klause 
am Oderthore. 


Die neu angekommenen Stroh⸗ 
hüte, allerneueſter Fagon, kann ich 
Einem Hochgeehrten Publikum in 
ſehr billigen Preiſen, zur geneigten 
Abnahme ergebenſt emp ehlen. Auch 
werden Hüte nach Berliner Art, ge⸗ 


waſchen und neu umgearbeitet. 
1 aba 


„Neuer Rigaer und Pirnaue r 
Leinſaamen edelſter Gattung 1834ger Ge⸗ 


75 


wächs iſt bereits angekommen und zu ha⸗ 


ben bei 


J. P. Kneuſel. 
Ratibor den 6. April 1835. 


Anzeige 


Es iſt ein auf der Malzgaſſe hieſelbſt ge⸗ 
legenes Haus, vorzüglich wegen des 3 


ben befindlichen ſehr geräumigen Schop⸗ 

pens und ſonſt für einen Tiſchler, Stell⸗ 

macher oder dergleichen Profeſſioniſten 

geeignet, aus freier Hand ſogleich zu ver⸗ 

aufen, und das Nähere zu erfahren, 

bei der Redaction des Oberſchlſ. Anzeigers. 
Ratibor den 6, April 1835. 


In dem Hauſe der verwitweten Frau 
Anna Wagner auf der langen Gaſſe 
ſind für einen einzelnen Herrn zwei zu⸗ 
ſammenhängende Zimmer eines vorn- und 
das andere hintenraus zu vermiethen und 
ſofort zu beziehen worüber man das Nä⸗ 
here bei mir erfahren kann. 


Ratibor den 5. April 1833. 
g J. Hoeniger. 


Kleesaamen 


weissen und rothen habe ich erhal- 
ten und empfehle selben zu geneig- 
ter Abnahme 


BERNHARD CECOLA, 
Ratibor den 24. März 1835. 


2 Anzeige. 

Von dem in No. 21 u. 26 dieſes 
Blattes angekündigten Kirſchſaft, ſind Pro⸗ 
ben bei der Redaktion des Oberſchlf. "Ans 
zeigers zu Ratibor, vorräthig. 


Weisser Kleesaamen ist billig zu 
haben bei 
| I. C. KLAUSE, 


Ratibor den 2. April 1835. 


Unterzeichneter giebt ſich die Ehre 
anzuzeigen daß derſelbe ſein auf dem Rin 
hieſelbſt belegenes Haus zu einem Gaſt⸗ 
hauſe eingerichtet hat, und ſolches vom 1. 
April d. J. ab zu verpachten gefonnen iſt. 


Zugleich ift deſſen in der Vorſtadt be⸗ 
legene Stadt⸗Kretſcham nebſt Brennerei 
und Gaſtſtall von Johanni d. J. ab zu 
verpachten. Ir 11997 
Pachtluſtige un, ſich 2 nähern 
edingungen wegen, die ſo billig als mög⸗ 
75 geſtellt werden ſollen, 2 baldigſten 

gefälligſt zu wenden an RS 
1 Wenzel Matulka 

f Rathmann. 

Loslau den 20. März 1836. 


Mimi 
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welcher durch‘ gute Empfehlungen 
über seine Meralität und Zuver- 
lässigkeit nachzuweisen, vermag, dass 
derselbe im Stande ist, die Ferwal- 
tung bedeutender Güter selbststän- 
dig ali leiten, kann eine sehr vor- 
theilhafte Stelle welche mit hohem 
Gehalte verbunden ist, und noch 
eine bedeutende Tantieme gewährt, 
nachgewiesen erhalten durch 


I. F. L. Giuhenthal 


in Berlin, Ammerstrasse Mr. 47. 


Fünf ſchwere ſilberne Löffel, einige 
it W. B. und S. bezeichnet ſind am 6. 
April geſtohlen worden, und wird beim 


Feilbieten dieſer Löffel um Nachricht durch 


die Redaktion dieſes Blattes gebeten. 


Dienſt⸗ Geſuch. 
Ein wohlgewachſenes Mädchen, wel⸗ 
che Waiſe und 18 Jahre alt iſt, auf dem 


Lande bei der Wirthſchaft erzogen, auch 
der nöthigen weiblichen Arbeiten kundig, 
wülnſcht ein Unterkommen bei einer guten 


Familie auf dem Lande, oder in der Stadt, 
und kann ein ſolches Dienſtverhältniß täg⸗ 
lich antreten. 3 
Auskunft ertheilt 

die Redaction des Oberſchlſ. Anzeigers. 


Ae BE Stellen. 


Ein Koch mit 400 Rhlr. Gehalt, 
2:Rövier-Jäger, 2 Gärtner, 1 Kaästel- 
lanin. 2 Kammerjungfern und 2 La- 
den-Demoiselles können. recht vor- 
theilhaft placirt werden durch 


J. F. L. Grunenthäl“ 


in Berlin Zinmerstrasse Nr 47. 
x 11 
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